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Liebe Leserinnen und Leser
Wer ist der Heilige Geist? Könn-

ten Sie auf diese Frage in einigen 
wenigen Sätzen eine Antwort ge-
ben? Ich wurde vor Kurzem vom 
Weltjugendtag eingeladen, auf ge-
nau diese Frage in einem kurzen 
Video eine Antwort zu geben. 

Meine Antwort lautete etwa: “Der 
Heilige Geist macht die Erlösung, 
die wir durch den Tod Jesu am 
Kreuz und seine Auferstehung er-
langt haben, in unserem Leben 
sichtbar. Er inspirierte zuerst die 
Jünger, hinauszugehen und die 
gute Nachricht in die ganze Welt 
zu tragen. Er inspiriert auch uns, an 
seinem Heilsplan für die Welt mit-
zuwirken. Gleichzeitig befähigt der 
Heilige Geist uns erst, unser Leben 
Jesus anzuvertrauen und uns der 
Liebe von Gott Vater bewusst zu 

sein. So sind wir befähigt, seinen 
Willen zu tun.”

Was ich hier kurz umschreibe ist 
Teil der Wirkung der “Taufe im Hei-
ligen Geist”. Wir haben den Hei-
ligen Geist in Taufe und Firmung 
erhalten. Taufe im Heiligen Geist 
meint: bewusst ja sagen zu ihm, 
ja sagen zur Erlösung durch Jesus 
Christus, ja sagen zur Liebe Gottes, 
die in unsere Herzen ausgegossen 
wird, ja sagen dazu, uns der Füh-
rung des Heiligen Geistes anzuver-
trauen. Das verändert uns, so wie 
die Jünger an Pfingsten verändert 
wurden.

Diese Taufe im Heiligen Geist mit 
Allen in der Kirche zu teilen ist eine 
der Aufgaben, die Papst Franziskus 
der Charismatischen Erneuerung 
seit einiger Zeit gestellt hat. Jean-

Luc Moëns, scheidender Modera-
tor von CHARIS, dem internatio-
nalen Dienst für die Erneuerung, 
erklärt in der Lehre, was diese 
Erfahrung des Heiligen Geistes 
mit dem Wesen der Erneuerung 
als Strom der Gnade zu tun hat 
(ab Seite 2). Auch in der Schweiz 
zählen sich verschiedene Gemein-
schaften, Bewegungen und Initia-
tiven zu diesem Strom der Gnade 
oder sind aus ihm entstanden. Ab 
Seite 3 stellen sie sich vor.

Ich lade Sie ein, sich von dieser 
Vielfalt inspirieren zu lassen und 
darüber nachzudenken, wie Sie 
den Heiligen Geist in einigen we-
nigen Sätzen beschreiben würden. 
Für mich war dies eine vertiefende, 
wertvolle Übung.

Dorothea Hug Peter

Erneuerung
aus dem Geist Gottes

EIN STROM DER GNADE 
FÜR DIE GANZE KIRCHE
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Lehre

Bereits Kardinal Suenens (1904 - 
1996), der die Anfänge der charis-
matischen Erneuerung begleitete, 
hatte erkannt, dass dieser neue 
Aufbruch nicht einfach eine neue 
Bewegung, sondern für die ganze 
Kirche bestimmt ist. Auch Papst 
Franziskus besteht wiederholt da-
rauf, dass die Charismatische Er-
neuerung ein Strom  der Gnade ist 
und keine Bewegung. Im letzten 
CHARIS Magazin erklärt Jean-Luc 
Moëns, was damit gemeint ist. 

Was ist der Unterschied zwischen 
einem Strom der Gnade und einer 
kirchlichen  Bewegung? 
Das Konzept einer kirchlichen Be-
wegung ist ziemlich gut bekannt. 
Das ist eine Gruppe von Men-
schen, die innerhalb der Kirche ein 
bestimmtes Charisma teilen. Die 
Bewegung hat einen Gründer oder 
eine Gruppe von Gründern. Sie 
hat auch eine Leitung, die auf das 
Leben der Bewegung achtet, und 
Mitglieder, die oft durch eine Ver-
pflichtung mit der Bewegung ver-
bunden sind. Dadurch konstituiert 
eine Bewegung eine besondere Be-
rufung in der Kirche: Nicht jeder ist 
berufen, ein Teil davon zu sein, es 
ist ein besonderer Ruf des Herrn. 

Ein Strom der Gnade in der Kirche 
ist eine viel weniger und weithin 
bekannte Realität. Sie ist breiter 
als eine Bewegung, weil sie nicht 
auf eine Gruppe von Mitgliedern 
begrenzt ist: Sie ist dazu bestimmt, 
die ganze Kirche zu berühren. Da-
rauf bezog sich Kardinal Suenens, 
als er sagte, dass die Erneuerung 
bestimmt ist, zu verschwinden, 
wenn sie die ganze Kirche erreicht 
hat. 
Im Fall der Erneuerung ist sie durch 
die Erfahrung der Taufe im Heiligen 
Geist charakterisiert. Es gibt keinen 
Gründer, es gibt keine Leitung und 
es gibt eine große Vielfalt von Aus-
drucksformen, die mit allen ihren 
Unterschieden im selben Strom 

der Gnade integriert sind. Alle, die 
die Taufe im Geist empfangen ha-
ben, sind im Strom der Gnade. Der 
Zweck des Stroms der Gnade ist, 
allen Getauften – Katholiken und 
Nicht-Katholiken - zu ermöglichen,  
die Taufe im Geist zu empfangen, 
weil diese Erfahrung für jeden ge-
dacht ist. Und das ist  genau der we-
sentliche Unterschied im Vergleich 
zu einer Bewegung: Ein Strom der 
Gnade erstrebt, innerhalb der Kir-
che alle Getauften zu erreichen, 
weil sein Angebot ein Schlüsselas-
pekt des normalen christlichen Le-
bens ist: das Sakrament der Taufe 
an sich voll und ganz zu leben.  

Was sind für die Charismatische 
Erneuerung die konkreten Konse-
quenzen, ein Strom der Gnade zu 
sein?  
Ich glaube, dass es für viele von 
uns eine echte Umstellung beinhal-
tet. Tatsächlich haben wir in vielen 
Ländern von der Charismatischen 
Erneuerung lange als Bewegung 
gedacht. Manche sagten vor ei-
nigen Jahren sogar, dass die Reife 
der Erneuerung zur Strukturierung 
als Bewegung führen sollte. Das ist 
nicht die Ansicht von Papst Franzis-
kus. Noch ist es das, was der Heilige 
Geist seit mehr als 50 Jahren ma-
nifestiert hat, indem er im selben 
Strom der Gnade so verschiedene 

und originale Ausdrucksformen 
entstehen ließ. 
Die Tatsache, dass die Erneuerung 
ein Strom der Gnade ist, wird da-

her sehr konkrete Konsequenzen 
haben. Hier sind einige davon:  

• Die Katholisch-Charismatische 
Erneuerung hat keinen Leiter 
wie Bewegungen. Die Person,  
die für den Strom der Gnade 
verantwortlich ist, ist Jesus – wie 
der Papst sagte – und der Heilige 
Geist. Das bedeutet zum Beispiel, 
dass ich als CHARIS Moderator nicht 
für die Erneuerung verantwortlich 
bin. Ich bin nur verantwortlich 
für den Dienst, den der Papst 
der  Erneuerung durch CHARIS 
anbieten will. Dasselbe gilt für alle 
Länder. Es gibt keinen nationalen 
Leiter der Erneuerung. Deshalb 
wollten wir die Verantwortlichen 
für die Nationalen Dienste 
des Miteinanders von CHARIS 
„Koordinatoren“ nennen, um 
klar zu machen, dass sie nur 
Diener einer Realität sind, die sie 
übersteigt.  

Die Katholisch-Charismatische Er-
neuerung hat auch keine Leitung. 
Alle Realitäten der Erneuerung 
sind voneinander unabhängig, 
ohne aufzuhören, vom Heiligen 
Geist abhängig zu sein, jede mit 
gleicher Würde. Die Autorität, die 
über diese Realitäten wacht, ist die 
zuständige kirchliche Autorität, das 
ist fast immer der Diözesanbischof. 
Wir müssen achtsam sein, wenn 
bestimmte Strukturen der Erneu-
erung einen Prediger verbieten, 
einen Gebetsplan aufstellen oder 
verpflichtende Regeln, um die Tau-
fe im Geist zu empfangen. Zu oft 
haben wir in der Erneuerung eine 
Art „Zollamt“ errichtet (vgl. die 
Homilie des Papstes am 25. Mai 
2013).  

• Alle, die die Taufe im Heiligen 
Geist erfahren haben, sind am 
Strom der Gnade beteiligt –  ihr 
seht, dass ich vorsichtig bin, da ich 
nicht von „Mitgliedschaft“ spre-
che. Es ist nicht nötig – obgleich 

ALLE, DIE DIE TAUFE IM GEIST 
EMPFANGEN HABEN, SIND 
IM STROM DER GNADE. DER 
ZWECK DES STROMS DER GNA-
DE IST, ALLEN GETAUFTEN – KA-
THOLIKEN UND NICHT-KATHO-
LIKEN - ZU ERMÖGLICHEN,  DIE 
TAUFE IM GEIST ZU EMPFAN-
GEN, WEIL DIESE ERFAHRUNG 
FÜR JEDEN GEDACHT IST.
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höchst wünschenswert – an einer 
Gebetsgruppe oder anderen cha-
rismatischen Realitäten teilzuneh-
men. Der Heilige Geist ist frei, seine 
Gaben zu verleihen: Wenn er einer 
Person erlauben will, die Taufe im 
Geist außerhalb einer „anerkann-
ten“ Struktur zu erleben,  wer sind 
wir, ihn zu stoppen?
 
Manche könnten einwenden, dass 
die Taufe im Geist nur die An-
fangserfahrung ist. Es ist deshalb 
notwendig, in der empfangenen 
Gnade beharrlich weiterzuleben, 
und dafür ist eine Teilnahme an 
einer Gruppe eine große Hilfe. Das 
ist absolut wahr. Ein Christ, der al-
lein bleibt, ist ein Christ in Gefahr. 
Aber die Gruppe muss nicht not-
wendigerweise als charismatisch 
anerkannt sein. Deshalb gilt zum 
Beispiel: Wenn eine Person, die Teil 
der Fokolare ist, die Taufe im Geist 

empfängt, kann sie ihr geistliches 
Leben unterstützt von einer Be-
wegung ganz leben, ohne an einer 
Gruppe der Erneuerung teilzuneh-
men.  

Die Anerkennung, dass die Cha-
rismatische Erneuerung ein Strom 
der Gnade ist, bedeutet auch, an-
zuerkennen, dass dieser Strom die 
Strukturen überschreitet, die wir 
geschaffen haben. Der Heilige Geist 
ist frei, seine Gaben zu schenken.  

• Der Strom der Gnade der Charis-
matischen Erneuerung inkludiert 
alle Realitäten, die im Heiligen Geist 
geboren wurden und die Taufe im 
Geist miteinander teilen. Darunter 
sind Gebetsgruppen, charismati-
sche Gemeinschaften, Evangelisa-
tionsschulen, Dienste, Verlagshäu-
ser, Exerzitienzentren, Radio- und 
Fernsehstationen, zahlreiche sozia-

le Werke, etc.  Jedoch wurde in vie-
len Ländern eine Struktur mit dem 
Namen Katholisch-Charismatische 
Erneuerung geschaffen, die nur 
auf die Realität der Gebetsgrup-
pen ausgerichtet war. Es ist des-
halb klar, dass im Geist des Stroms 
der Gnade, den der Papst fördert, 
diese Strukturen  ihren Namen än-
dern sollen, weil der Teil (das sind 
die Gebetsgruppen) nicht den Na-
men des Ganzen (das ist das vielge-
staltige Set der Realitäten, die der 
Heilige Geist hervorbrachte) tragen 
kann. In vielen Fällen ist diese Ver-
änderung schwierig, weil es bedeu-
tet, etwas zu verändern, das eine 
lange Geschichte hat.  

Aus dem CHARIS Magazin Januar / 
Februar 2021. Den zweiten Teil des 
Interviews finden Sie online: www.
erneuerung-online.ch/charis 
Übersetzung: Elisabeth Obermayer

Auch in der Schweiz sind verschiedenste charismati-
sche Gemeinschaften und Initiativen vertreten. Auf 
den folgenden Seiten stellen wir euch einige vor. 

GEMEINSCHAFT CHEMIN NEUF

GEMEINSAM, als Männer und Frauen, als Ehepaare 
und geweihte Brüder und Schwestern aller Sprachen 
und Kulturen, als Christen verschiedener Konfessi-
onen, OHNE LÄNGER ZU WARTEN, setzen wir unser 
Leben ein für das Gebet – wir sehnen uns danach, 
Geschwisterlichkeit unter allen Menschen zu leben, 
wir wagen es, vom Wirken Gottes in unserem Leben 
Zeugnis zu geben,wir möchten im Dienst der Kirche 
und der Welt arbeiten.
Wo: Haus Bethanien – St.Niklausen OW, Flüeli-Ranft, 
Salesianum Fribourg
Vision: Wir wünschen uns, dass die Kirche zu ei-
nem Ort echter geschwisterlicher Gemeinschaft wird, 
die von der Liebe Gottes zutiefst geprägt ist und diese 

Liebe verkündet. Eine Kirche, in der eine persönliche 
Begegnung mit dem Herrn ermöglicht wird, die ein 
Ort des geistlichen Wachstums ist und zur Bereit-
schaft befähigt, diese Freude und Hoffnung mit der 
Welt zu teilen.
www.chemin-neuf.ch

Bibelgruppen Immanuel

Wir sind Erwachsene, Jugendliche und Kinder, die ihr 
Christsein im Alltag leben, in der Gemeinschaft ver-
tiefen und füreinander da sind. Die Bewegung Bibel-
gruppen Immanuel ist in der katholischen Kirche der 
Ostschweiz beheimatet und ist ökumenisch offen. 
Der Name „Immanuel" - „Gott mit uns" bezeichnet 
die Gemeinschaft, die wir mit Gott und untereinan-
der leben wollen. 
Wo: Bibelgruppen an verschiedenen Orten in der 
Ostschweiz
www.bibelgruppen-immanuel.ch

KurzportrÄts
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KurzportrÄts

Gebetshaus Luzern

Wir bauen einen Ort, an dem Tag und Nacht ununter-
brochen Lobpreis und Fürbitte aufsteigen. Weil Jesus 
es wert ist. Weil Gebet alles verändern kann. Weil es 
Orte braucht, an denen lebendiges Gebet wieder ent-
deckt und gelernt werden kann.
Wo: Luzern
Vision: Eine betende Kirche, deren Vision und 
Kraft sich aus dem Gebet entfalten. www.gebetshaus-
luzern.ch

Arbeitsstelle für Glaubens-Erneuerung

Wir initiieren und begleiten Wege für Erwachsene 
in der ganzen Deutschschweiz, um den christlichen 
Glauben kennen zu lernen und zu vertiefen. Dazu ar-
beiten wir mit Pfarreien, Bewegungen und Gemein-
schaften zusammen und unterstützen diese Prozesse 
durch Kurstätigkeit, Beratung und Entwicklung von 
vielfältigen Materialien. 
Wo: In deiner Pfarrei oder Gruppe, neu auch online
Vision: Unsere Vision ist es, dass Menschen mit 
unterschiedlichen Hintergründen Jesus Christus ken-
nenlernen und die Kraft des Heiligen Geistes erleben 
dürfen. Kirche mit Ausstrahlung wird durch die ge-
schwisterliche Gemeinschaft erfahrbar.
www.glaubens-erneuerung.ch

Loretto Gemeinschaft

In Gebetskreisen und bei verschiedenen Anlässen 
setzen wir unsere Vision in die Tat um. Dabei sind un-
sere Schwerpunkte im Lobpreis, Gebet, Jüngerschaft 
und Leiterschaft.

Wo: Solothurn, Oberwallis, St.Gallen, Dietikon
Vision: Wir sehnen uns nach einem neuen Feuer 
des Heiligen Geistes in unserem Land, nach einem 
neuen Pfingsten. Im Herzen der Kirche wollen wir da-
her für eine Erneuerung der Kirche beten, wirken und 
leben. Im Vertrauen auf die Gnade und Charismen 
Gottes schaffen wir Räume, in denen Gott erfahrbar 
wird. Wie im Haus von Nazareth kann Gott in unser 
Leben einziehen. Durch ein Leben in Gemeinschaft 
möchten wir uns auf dem persönlichen Weg der Hei-
ligkeit begleiten. www.nr83.ch www.prayandmore.ch

Gemeinschaft der Seligpreisungen

Die Gemeinschaft der Seligpreisungen ist eine inter-
nationale katholische Gemeinschaft, die weltweit in 
ca. 25 Ländern Niederlassungen hat. Als geistliche 
Familie umfasst sie geweihte Schwestern, geweihte 
Brüder und Priester sowie Laien. Gemeinschaftliches 
Leben, Gebet und Mission, besonders für Familie und 
Jugend, sind das Herzstück der Gemeinschaft.
Wo: Zug, Venthône, Lausanne
Vision: Möge der Heilige Geist die Herzen erneu-
ern und ihnen eine neue Liebe zu Gott und den Mit-
menschen schenken! www.seligpreisungen.ch

TJCII TOWARD JERUSALEM COUNCIL II

Auf das Zweite Jerusalemer Konzil hinzuarbeiten: Die 
jüdischen Apostel Jeschuas verlangten von den Hei-
denchristen nicht, Juden zu werden. Im Zweiten Je-
rusalemer Konzil werden die jüdischen Gläubigen an 
Jeschua, mit ihrer jüdischen Identität und Praxis wie-
der gemeinsam mit der heidenchristlichen Kirche, Je-
sus, den König der Herrlichkeit, willkommen heissen. 
Dann ist der Leib Christi komplett.

http://www.gebetshausluzern.ch
http://www.gebetshausluzern.ch
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Wo: Koordinator in Zürich, Sekretariat in Thun
www.tjcii.ch

Vaterherz für Nationen

Wir wollen sehen wie Menschen durch ein Wort oder 
ein Bild von Gott befreit werden, sodass sie in einer 
Kultur des Miteinanders und der Wertschätzung le-
ben können. Wir leiten Menschen an, damit sie eine 
neue Sicht von Gott und sich selber erhalten. Daraus 
entwickelt sich ein ansteckender Lebensstil, welcher 
andere ermutigt, dasselbe wieder zu tun.
www.vater-herz.org

Gemeinschaft Emmanuel

Die Gemeinschaft Emmanuel ist eine öffentliche in-
ternationale Vereinigung päpstlichen Rechts, die sich 
bereits kurz nach ihrer Entstehung 1972 in Paris über 
Europa hinaus in die ganze Welt verbreitet hat. Em-
manuel heisst „Gott ist mit uns“. Ehepaare, Familien 
und Singles gehören ebenso zur Gemeinschaft wie 
Priester und zölibatär lebende Schwestern und Brü-
der. Jedes Mitglied lebt die Charismen der Gemein-
schaft ANBETUNG, MITLEIDEN und EVANGELISATION 
in seinem eigenen familiären und beruflichen Umfeld 
und gibt so Zeugnis von der Nähe Gottes zu den Men-
schen.
Wo: In der Schweiz gibt es drei Hausgemeinschaf-
ten, zwei in der Romandie und eine in der Region Zug. 
Vision: Wir wünschen uns für die Schweiz eine 
missionarische, dynamische und einladende Kirche, 
inspiriert vom Feuer und der Kraft des Heiligen Geis-
tes. www.emmanuel.ch

Koordinationsteam für die Erneuerung 
aus dem Geist Gottes

Erneuerung
aus dem Geist Gottes

Es ist unsere tiefe Sehnsucht, dass immer mehr Men-
schen durch den Hl. Geist in eine vertiefte Beziehung 
mit Jesus geführt werden und dadurch die Liebe des 
Vaters erfahren dürfen und dass alle Glieder der Kir-
che immer mehr aus der Kraft des Heiligen Geistes 
heraus ihr Leben gestalten und so zu ihrer Erneue-
rung beitragen. Der besondere Fokus des Koordina-
tions-Teams liegt dabei auf den (charismatischen) 
Gebetsgruppen. 
Wo: Regional vernetzte Gebetsgruppen gibt es in 
der ganzen Deutschschweiz. Ebenfalls finden in den 
meisten Regionen regelmässig regionale Anlässe 
statt.
Vision: Wir tragen die Vision des Papstes, dass die 
charismatische Erneuerung die ganze Kirche, die gan-
ze Welt durchdringt. In der Kraft des Heiligen Geistes 
wünschen wir uns eine freudige, dienende Kirche mit 
Gott im Zentrum. 
www.erneuerung-online.ch

Adoray

Adoray möchte jungen Christen die Möglichkeit ge-
ben, in Gemeinschaft mit Gleichaltrigen Jesus Chris-
tus kennenzulernen, eine Beziehung zu ihm zu leben 
und zu vertiefen. Ein zentrales Element bildet dabei 
der Lobpreis, welchen wir uns als Lebensstil aneignen 
möchten.
Wo: Unter dem Dachverein Adoray Schweiz gibt es 
aktuell 13 Adoraygruppen in grösseren Städten der 
Deutschschweiz.
Vision: Wir sehnen uns nach einer lebendigen, 
jungen Kirche, die Jesus an die erste Stelle setzt und  
voller Freude von ihm Zeugnis gibt.
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Im KILA 21 erwarten wir die Ankunft des 
Königs. Es gibt noch vieles in der Burg 
zu erledigen, Abenteuer zu bestehen und 
Schätze zu finden. Doch wer ist eigentlich 
dieser König? Und sind wir tatsächlich 
alle seine Kinder?

Beim Spiel und im Sport bewegen wir uns 
zwischen Burgen und Schlössern, in den 
Gruppenstunden lernen wir den echten 
König und uns, als seine Kinder besser 
kennen.
Bist du auch dabei? Wir freuen uns auf 
dich!

Weitere Infos und Anmeldung: 
www.junge-erneuerung.ch

Die Infos zum KILA21:
http://junge-erneuerung.ch/kila/kila-
2021/

...der König kommt!

KILA 2021: GEMEINSAM GLAUBEN, SPIELEN, 
SINGEN, SCHWITZEN & SPASS HABEN.

Kinder und Team aus allen Regionen der Schweiz, verwurzelt im 
Glauben der katholischen Kirche – das Kinderlager der Erneue-

rung aus dem Geist Gottes.

Samstag 17. Juli bis Samstag 24. Juli 2021

Wildhaus (SG) 8-15 Jahre CHF 230

Anmeldung, weitere Infos & Fotos: www.junge-erneuerung.ch
Detailinfos: ca. 4 Wochen vor dem Lager

KILA 2021
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Vertiefungstage, 29. September 
bis 3. Oktober 2021 in Bethanien

Befreit zur Freiheit und Herrlichkeit 
der Kinder Gottes

In der Freiheit und Herrlichkeit der Kinder Gottes 
zu leben, das ist Bestandteil des Erlösungsplans 
Gottes. Gerade in Krisenzeiten erleben wir jedoch 
Einschränkungen unserer Freiheit, und auch in 
„normalen“ Zeiten sind wir oft nicht so frei, wie 
wir es uns wünschen. Gemeinsam mit Paulus wol-
len wir an diesem Wochenende die Freiheit und 
die Herrlichkeit der Kinder Gottes neu entdecken. 
So befreit und gestärkt möchten wir mit unserem 
Leben Antworten auf die Nöte dieser Zeit geben. 
Vertiefungstage bieten die Gelegenheit, innezu-
halten, sich neu auf Jesus auszurichten und sich 
für den Heiligen Geist zu öffnen. Vorträge, Stille, 
Lobpreis, Gebet füreinander, Charismen, Gemein-
schaft.

Online - Glaubenskurs

Wir blicken staunend und dankbar auf die letz-
ten Wochen zurück, in denen wir reich beschenkt 
wurden. Jeden Abend haben zwischen 110 und 
150 Personen am Kurs teilgenommen. Wir durften 
die Erfahrung machen, dass viele einen intensiven 
geistlichen Weg machen konnten und die Kraft des 
Heiligen Geistes (neu) für ihr Leben entdeckt ha-
ben.

Nächste Ausgabe: ab 18.10.2021
Im Frühjahr 2022 ist in ähnlicher Form ein Kurs 
zum Thema Eucharistie geplant.

Einkehrtage für Priester und 
Diakone 30.01. - 03.02.2022

«Der Geist des Herrn ruht 
auf mir, denn er hat mich 
gesalbt.»

Weg vom Alltag, für eine Zeit des Gebetes, der 
Lehre und der Erholung. Es besteht die Mög-
lichkeit, im Gebet um die Taufe im Heiligen 
Geist zu bitten. Lehre von Pater Hasso Beyer 
(Gemeinschaft Chemin Neuf), Vorbereitung 
und Vertiefung der Taufe im Heiligen Geist 
durch ein Team der Erneuerung aus dem Geist 
Gottes Schweiz.

Ausblick

Retraite pour 
prêtres et diacres
Ritiro per 
Sacerdoti e Diaconi
Einkehrtage für 
Priester und Diakone

30.01. - 03.02.2022   

Haus Bethanien, 
St. Niklausen OW

«L’Esprit du Seigneur est sur moi parce 
qu’il m’a consacré par l’onction» 

«Lo Spirito del Signore è sopra di me, 
perciò mi ha consacrato con l’unzione.»

«Der Geist des Herrn ruht auf mir; denn 
er hat mich gesalbt.»

Lc 4,18

BEFREIT

Mit Marie-Luise Winter
Charismatische Erneuerung DE

Vertiefungstage 
29. Sept. - 3. Okt. 21

Zur Freiheit und Herrlichkeit 
der Kinder Gottes  Röm. 8.21
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rücktritt von Jean- Luc Moëns

Jean-Luc Moëns war von 2019 bis 2021 Moderator 
von CHARIS. Im Frühjahr 2021 ist er aus familiären 
Gründen zurückgetreten. Seine Tochter hatte vor zwei 
Jahren einen Schlaganfall und kann nicht mehr alleine 
leben. Er ist nach einem intensiven Unterscheidungs-
prozess zum Schluss gekommen, dass er dort mehr 
gebraucht wird. Tragen wir ihn und seine Familie im 
Gebet mit und beten wir für eine gute Nachfolge in 
dieser Rolle. 

Bis zur ersten Generalversammlung von CHARIS über-
nimmt Pino Scafurro den Dienst als internationaler 
Koordinator. Er stammt aus Buenos Aires, Argentini-
en, ist mit Carina verheiratet und hat zwei Kinder. Er 
war am Aufbau von CHARIS beteiligt und dient der 
Erneuerung schon seit vielen Jahren.

Die Charismatische Konferenz 
zum nachhören und nachschauen

Unter deinreichkomme.ch finden Sie ab dem 20. Juni 
alle Vorträge, den Lobpreis und weitere Ausschnitte 
der Charismatischen Konferenz. Wenn Sie etwas ver-
passt haben, so schauen Sie doch vorbei! 
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